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Aktuelle Themen (Auswahl)

• Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

➢ Beschlüsse

➢ Interessantes

• Ausblick auf die 45. Sitzung des  LG GDI-DE am 06./07.05.2026

➢ Beschlussvorlagen

• Umsetzungsprojekte
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Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

Beschlüsse (Vorinformation E-Mail an IMA GDI-MV vom 05.11.2025)

➢ Beschluss Nr. 183: Neuausrichtung der Aufgaben der Koordinierungsstelle GDI-DE 
▪ Aufgaben; Aufgabenpriorisierung, Personentage p.a.

➢ Beschluss Nr. 183: Einrichtung eines Praxislabors 
▪ Konzept, Leitung des Labors

➢ Beschluss Nr. 188: Fortschreibung Architektur der GDI-DE – Technik, Version 4.1.0 
▪ Aktuelle Standards; Anschlussfähigkeit an NGIS 2.0, Ausbau der dezentralen 

technischen Komponenten.

➢ Beschlussentwurf abgelehnt: Strategisches Kommunikationskonzept Version 2.0
▪ SPoC erst nach gesondertem Beschluss und auf Basis eines UP realisierbar.
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Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

Interessantes

➢ Evaluierung der Arbeitskreise und Arbeitsgruppen

➢ Vorstellung eines Chatbots (Geobot aus BY)
▪ Beantwortung KI-gestützter Nutzeranfragen und zusätzlicher Kommunikationskanal
▪ von Interesse für Geoportal.de

➢ Digitale Zwillinge und KI – Bericht der GDI-DE Expertengruppe (=> noch nicht 
beschlussreif)
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Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

Digitale Zwillinge und KI – Bericht der GDI-DE Expertengruppe

➢ Auftrag: 
strategische, organisatorische und technische Relevanz der neuesten Entwicklungen von 
digitalen Zwillingen und KI auf die GDI-DE analysieren und potentielle Maßnahmen für deren 
Weiterentwicklung vorschlagen. 

➢ Zwillingstag der GDI-DE

➢ Zielvorstellung

➢ Handlungsfelder

➢ Maßnahmen
für die einzelne Handlungsfelder vorgeschlagen
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Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

Digitale Zwillinge und KI – Bericht der GDI-DE Expertengruppe

➢ Zentrale Erkenntnisse des Zwillingstags:

▪ Vernetzung statt Parallelstrukturen: 
o Vielzahl laufender Initiativen in Bund, Ländern, Kommunen erfordert eine stärkere Abstimmung über die 

Strukturen der GDI-DE.

▪ Praxisorientierte Unterstützung: 
o Viele Kommunen und Länder wünschen sich technische Leitplanken, Beispielarchitekturen und nachnutzbare 

Werkzeuge.

▪ Integration von KI-Technologien: 
o Insbesondere zur Verbesserung der Usability, der Metadatensuche und der Datenharmonisierung im 

Geoportal.de.

▪ Notwendigkeit föderierter Plattformarchitekturen: 
o Projekte und Konzepte aus „Connected Urban Twins“, „CODE-DE", „Destination Earth“, „Smart District 

Data Infrastructure (SDDI)“ und „Digitaler Zwilling Deutschland“ bilden wertvolle Bezugspunkte für eine 
nationale Referenzarchitektur.
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Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

Digitale Zwillinge und KI – Bericht der GDI-DE Expertengruppe

➢ Zielvorstellung:
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Rückblick auf die 44. Sitzung des  LG GDI-DE am 26./27.11.2025

Digitale Zwillinge und KI – Bericht der GDI-DE Expertengruppe

➢Handlungsfelder:
▪ Wissensmanagement
o deutliche Unterschiede zwischen den Verwaltungen
o DIN SPEC 91607 und Projekt Connected Urban Twins aufgrund unterschiedlicher Ressourcen nur eingeschränkt 

übertragbar

▪ Standards/Schnittstellen/Werkzeugkatalog
o grundlegende Weiterentwicklung der Standards und Schnittstellen
o grundlegende Weiterentwicklung Geoportal.de als „Referenzimplementierung"

▪ Plattformen
o Z.B. Weiterentwicklung Geodatenkatalog.de als Ressourcenkatalog für Aufbau digitaler Zwillinge

(Prozessierungsdienste, Analyse- und Simulationswerkzeuge, KI-Modelle)

▪ Künstliche Intelligenz
o z.B. Im Geoportal.de, können KI-basierte Werkzeuge (Sprachassistenten, Chatbots, Audioassists, …) den Nutzerdialog 

deutlich verbessern

▪ Grunddatenbestand für digitale Zwillinge (Datenbasis)
o bereitgestellte Grundinfrastruktur (Geobasisdaten, Geofachdaten+Werkzeuge) in der Form eines Demonstrators als Basis 

räumlicher Zwillinge
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Ausblick auf die 45. Sitzung des  LG GDI-DE am 06./07.05.2026
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Ausblick auf die 45. Sitzung des  LG GDI-DE am 06./07.05.2026

Entwürfe Beschlüsse

➢ Besetzung AG Beratung
▪ Als neues Mitglied wird der stellvertretende Vorsitz LG GDI-DE vorgeschlagen. 
▪ Damit wären Wirtschaft und Wissenschaft noch enger als bisher an die GDI-DE und 

ihre aktuellen Themen angebunden. 
▪ Mitglieder: HH, NI, NW, SL, ST, TH, KSV, BMV, BMI und stv. Vorsitz

➢ Vorgaben der GDI-DE zur Bereitstellung von Downloaddiensten 
▪ AK Geodienste wird beauftragt, zusammen mit der KSt GDI-DE das Dokument 

„Vorgaben der GDI-DE zur Bereitstellung von Downloaddiensten“ dem IT-
Planungsrat zur Beschlussfassung vorzulegen. 

▪ Dokument beinhaltet Anforderungen und Empfehlungen, die für eine interoperable 
Bereitstellung von Downloaddiensten innerhalb Deutschlands notwendig sind bzw. 
eine solche verbessern; schließt insbesondere Regelungslücken, die durch den 
voraussichtlichen Wegfall von INSPIRE-Regularien entstehen werden. 
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Ausblick auf die 45. Sitzung des  LG GDI-DE am 06./07.05.2026

Entwürfe Beschlüsse

➢ Neuentwicklung der GDI-DE Registry [zentrales Register für geodatenbezogene Inhalte]

▪ Technische Komponente (NTK) der Geodateninfrastruktur Deutschland (GDI-DE)
▪ derzeitige technische Grundlage der GDI-DE Registry langfristig nicht mehr 

zukunftsfähig
▪ zeitgemäße und modulare Softwarebasis 
▪ Zustimmung zum Change Request CR 01/2025 zur inkrementellen Neuentwicklung 

der GDI-DE Registry auch in Kenntnis der voraussichtlichen Änderungen von INSPIRE 

➢ Maßnahmeplan AK Architektur
▪ Abschluss der Maßnahmen  „A4.2 Erstellung eines Leitfadens „Bereitstellung von 

Geodaten mit OGC API-Features“ für die benutzerfreundliche Datenbereitstellung“ 
und „A4.4 Sammlung von Best-Practices zur Architektur der GDI-DE“ 

▪ Änderungen im Maßnahmeplan

➢ n
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Umsetzungsprojekte

➢ UP-1: Durchführung einer Nutzer- und Bedarfsanalyse
=> durch KSt GDI-DE abgeschlossen; Abschlussbericht steht aus

➢ UP-2: Geoinformationen über bekannte Suchmaschinen finden
=> durch AK Architektur in Bearbeitung (gemäß Steckbrief 31.12.2025)

➢ UP-3: Anforderungen an Ontologien in der GDI-DE untersuchen
=> durch AK Architektur in Bearbeitung bis zum 31.05.2026

➢ UP-4: Erstellung einer Studie zu Datenräumen und Datentreuhandmodellen
=> durch KSt GDI-DE in Bearbeitung bis zum 12.08.2026

➢ UP-X:  Geodaten-Zeitreihen 
=> bisheriger Arbeitstitel „Bibliotheken und Archive als Gedächtnisinstitutionen“
=> Entwurf Projektsteckbrief in Beratung, Information auf 45. Sitzung der LG GDI-DE
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